
 
 

Fachbereich 1 
verantwortlich: Matthias Wolf 

Datum: 24.02.2023 
 

Beschlussvorlage Nr.: BV/063/2023 / öffentlich 

 
Wahl von Schöffinen und Schöffen für die Amtsperiode 2024 bis 2028 
 
Beratungsfolge: 

Gremium frühestens am 

Verwaltungsausschuss 08.03.2023 
Stadtrat 15.03.2023 

 
Beschlussvorschlag: 

Für die Amtsperiode 2024 bis 2028 werden von der Stadt Friesoythe die in der Anlage aufgeführten 
Personen für die Schöffenwahl vorgeschlagen.  
 
 
Sach- und Rechtsdarstellung: 

Das Amtsgericht Cloppenburg hat der Stadt Friesoythe mitgeteilt, dass die Wahl der Schöffinnen 
und Schöffen für die Amtsperiode 2024 bis 2028 ansteht. Die Stadt Friesoythe wurde aufgefordert, 
14 Personen aus ihrem Gemeindegebiet vorzuschlagen. Nach Aufstellung der Vorschlagsliste durch 
den Rat der Stadt Friesoythe wird diese nach öffentlicher Bekanntmachung eine Woche im Rathaus 
zu jedermanns Einsicht ausgelegt. Über evtl. Einsprüche entscheidet der Schöffenwahlausschuss. 
 
Die Vorschlagsliste der Stadt Friesoythe ist bis zum 01.07.2023 an das Amtsgericht Cloppenburg 
weiterzureichen. Bei der Erstellung der Vorschlagslisten soll berücksichtigt werden, dass bei der 
Schöffenwahl alle Gruppen der Bevölkerung nach den verschiedenen Geschlechtern, Alters- und 
Berufsgruppen und nach der sozialen Stellung angemessen berücksichtigt werden müssen.   
 
Nach der öffentlichen Bekanntmachung sind insgesamt 23 Bewerbungen für das Amt der Schöffin 
oder des Schöffen eingegangen (5 Frauen und 18 Männer). Alle Bewerberinnen und Bewerber 
erfüllen die grundsätzlichen formellen Voraussetzungen.  
 
Mitglieder des Verwaltungsausschusses haben die Möglichkeit, weitere Personen für die Wahl der 
Schöffinnen und –schöffen vorzuschlagen. Es können auch Bewerberinnen und Bewerber nicht 
vorgeschlagen werden.  
 
Nach Auskunft des Amtsgerichts Cloppenburg sollen von den Gemeinden grundsätzlich mehr als 
die erforderliche Anzahl an Personen in die Vorschlagsliste aufgenommen werden, insoweit könnten 
alle Bewerberinnen und Bewerber dem Amtsgericht gemeldet werden.  
 
 
 
Finanzierung: 

x Keine finanziellen Auswirkungen 

 Gesamtausgaben in Höhe von       € 

 Folgekosten pro Jahr in Höhe von       € 

 Deckungsmittel stehen zur Verfügung unter       

 Umsetzung des Beschlusses bis       

 
 
Anlagen  

Vorschlagliste Schöffen 
 
Bürgermeister 
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